
Flagge zeigen für den UN-Atomwaffenverbotsvertrag

Kundgebung für Deutschlands Beitritt zum 
UN-Atomwaffenverbotsvertrag

Do. 8. Juli 2021 um 18.30 Uhr vor dem 
Mannheimer Rathaus in E5 

Anlass für die Kundgebung ist der Flaggentag der „Ma-
yors for Peace“. Am 8. Juli 1996 erklärte der Internatio-
nale Gerichtshof in Den Haag, dass die Androhung des
Einsatzes und der Einsatz von Atomwaffen gegen inter-
nationales Recht und gegen Prinzipien des humanitä-
ren Völkerrechts verstoßen. 

Aufgrund des Engagements der weltweiten Friedens-
und zivilgesellschaftlichen Bewegung ist die Delegiti-
mierung der nuklearen Abschreckung weiter voran
gekommen und hat einen historischen Erfolg erzielt:
Eine Mehrheit von 122 verantwortungsbewussten UN-
Mitgliedsstaaten hat im Juli 2017 den UN-Atomwaffen-
verbotsvertrag (AVV) beschlossen, der am 22. Januar 2021 in Kraft getreten ist. 
Atomwaffen sind nun völkerrechtlich und moralisch ächtet und viele Menschen – auch in 
Mannheim - haben ihre Freude darüber bei Kundgebungen ausgedrückt.

Die Internationale Kampagne zur Abschaffung von Atomwaffen (International Campaign to 
Abolish Nuclear Weapons -ICAN) wurde 2017 stellvertretend mit dem Friedensnobelpreis 
ausgezeichnet, weil sie sich mit anderen Organisationen für den AVV eingesetzt hat. 

Atomwaffen und Wettrüsten: eine globale Bedrohung

Atomwaffen bedrohen die globale Sicherheit, denn sie sind Teil des Wettrüstens mit Waf-
fensystemen aller Art. Sie bedrohen das Leben von Millionen von Menschen und ver-
schlingen enorme Ressourcen, gefährden Umwelt und Klima. Menschen sterben, weil 
Geld für Nahrungsmittel, sauberes Wasser, Medikamente, Impfstoffe fehlen und Radioakti-
vität freigesetzt wird. 

Die weltweite aktive Nichtregierungsorganisation „Mayors for Peace“ (Bürgermeister für 
den Frieden) – der auch OB Peter Kurz angehört - setzt sich für eine Welt ohne Atomwaf-
fen ein. Wir begrüßen es, dass der OB am 8. Juli am Rathaus die Flagge der Mayors hisst 
so wie auch in Heidelberg, Ludwigshafen und Weinheim. 

Wir appellieren an die Kandidaten*innen zum Bundestag, sich für den Beitritt zum AVV 
einzusetzen, die Beschaffung von Atomwaffen-Trägerflugzeugen für die Bundeswehr zu 
verhindern und sich für den Abzug der US-amerikanischen Atomwaffen aus Deutschland 
und Europa einzusetzen. 

Das entspräche auch dem Wunsch der Bevölkerung: Gemäß der Greenpeace-Umfrage 
vom März 2021 wollen vier von fünf Menschen in Deutschland den Beitritt zum AVV.
Die aktuell in Mannheim geltenden Coronaschutzmaßnahmen sind einzuhalten.

Veranstalter: DFG-VK mit Unterstützung von DIDF, IPPNW, VVN Bund der 
Antifaschist*innen, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA) der Evangelischen Kirche, 
Friedensbündnis Mannheim

V.i.S.d.P.: O. Reger, Deutsche Friedensgesellschaft-Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen, Speyerer 
Str. 14, 68163 Mannheim, mannheim@dfg-vk.de – mannheim.dfg-vk.de

mailto:mannheim@dfg-vk.de

